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ES WIRD SCHO GLEI DUMPA

Franz Alexander Langer
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hei, hei hei.- Schlåf siaß, herz liabs- Kind.
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Vergiss hiaz, o Kinderl, dein Kummer, dei Load,

dass d'dåda muaßt leidn im Ståll auf da Hoad.

Es ziern jå die Engerl dei Liegerstatt aus.

Möcht schöna nit sein drin an König sei Haus. 

Hei, hei, hei, hei!

Schlåf siaß, herzliabes Kind!

Jå Kinderl, du bist hålt im Kripperl so schen,

mi ziemt, i kånn nimmer då weg von dir gehn.

I wünsch dir von Herzen die süaßte Ruah,

die Engerl vom Himmel, die deckn di zua.

Hei, hei, hei, hei!

Schlåf siaß, herzliabes Kind!

Måch zua deine Äugal in Ruah und in Fried

und gib mir zum Abschied dein Segn no gråd mit!

Åft werd jå mei Schlaferl a sorgenlos sein,

åft kånn i mi ruahli aufs Niederlegn gfrein.

Hei, hei, hei, hei!

Schlåf siaß, herzliabes Kind!
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